
06. SV Hattstedt am 12.10.2009 

Seite 1 von 5 

Niederschrift 
 
über die 6. öffentliche Sitzung der Schulverbandsvertretung des Schulverbandes Hattstedt am 
12.10.2009 in der Jens-Iwersen-Schule in Hattstedt. 
 
Beginn der Sitzung: 19.00 Uhr 
Ende der Sitzung: 21.20 Uhr 
 
Anwesend: 
1. Schulverbandsvorsteherin Christel Schmidt, Hattstedt 
2. Bürgermeister Ralf Heßmann, Hattstedt 
3. Bürgermeister Reinhold Schaer, Wobbenbüll 
4. Bürgermeisterin Elline Lorenzen, Hattstedtermarsch ab 19:25 Uhr 
5. Schulverbandsvertreterin Ilona Dethlefsen, Hattstedt  
6. Schulverbandsvertreter Manfred Thiel, Hattstedt,  
7. Schulverbandsvertreter Stefan Nissen, Wobbenbüll 
 
Entschuldigt fehlen: 
SV-Vertreterin Juliane Hegemann  
SV-Vertreter Brar Riewerts 
SV-Vertreter Kay Siemen  
 
Außerdem sind anwesend: 
Stellv. Schulleiterin Frau Lutz 
Schulelternbeiratsvorsitzende Petra Kohn 
Kindergartenausschussvorsitzender Herr Meier 
Herr Rahn, Presse 
Andrè Mchantaf, Protokollführer 
 
 
Schulverbandvorsteherin Christel Schmidt eröffnet die Sitzung der Schulverbandsvertretung Hatt-
stedt und begrüßt die Anwesenden. Gegen Form und Frist der Einladung werden keine Einwände 
erhoben. Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.  
Die Tagesordnung soll wie folgt angepasst werden. TOP 8 und 9 werden zu TOP 9 zusammenge-
fasst. Der TOP 8 wird in „Auftragsvergabe zur Architektenleistung“ abgeändert. Der TOP 14 wird in 
„Erlass der Nachtragshaushaltssatzung 2009“ geändert.  
Frau Schmidt regt an, eine Ortsbegehung des Osttraktes durchzuführen, um die vollendeten Bau-
maßnahmen zu besichtigen. 
 
Tagesordnung: 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Feststellung der Niederschrift über die 5. Sitzung am 18.05.2009 
3. Bericht der Schulverbandsvorsteherin 
4. Bericht des Bau- und Bewirtschaftungsausschussvorsitzenden 
5. Bericht des Schulleiters mit Ergänzungen der Elternbeiratsvorsitzenden 
6. Anfragen aus der Schulverbandsvertretung 
7. Zustimmung zur Auftragsvergabe für die Fassadensanierung des Osttraktes 
8. Zustimmung zur Auftragsvergabe für die Architektenleistung 
9. Zustimmung zur Auftragsvergabe für die Herstellung von Krippenräumlichkeiten und für die 

Sanierung von Klassenräumen im Osttrakt 
10. Auftragsvergabe für die Fenstererneuerung im Kindergarten Arche Noah 
11. Aussprache über die Vermietung weiterer Dachflächen für Photovoltaik 
12. Anträge des Spielsmannzuges Hattstedt und des TSV Hattstedt auf Nutzung von Räumlichkei-

ten in der Schule und in der Sporthalle 
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13. Jahresrechnung 2008 
a) Genehmigung über- und außerplanmäßige Ausgaben 
b) Beschlussfassung der Jahresrechnung 

14. Erlass der 1. Nachtragshaushaltssatzung 2009 
Nicht öffentlich 
15. Personal- und Grundstücksangelegenheiten 
 
1. Einwohnerfragestunde 

Es werden keine Fragen von den anwesenden Einwohner/innen gestellt. 
 
 

2. Feststellung der Niederschrift über die 5. Sitzung am 18.05.2009 
Frau Dethlefsen war schon ab 19 Uhr anwesend. SV-Mitglied Riewerts wurde in der Anwesen-
heitsliste nicht aufgenommen. Top 10 wird berichtigt, da es „maximal“ eine Förderung von 
13.000 € gibt, mind. 2/3 der Baumaßnahmensumme als Förderung. 
Es wird die Niederschrift über die 5. Sitzung mit den o.g. Änderungen der Schulverbandsvertre-
tung vom 03.03.2009 einstimmig festgestellt.  
 
 

3. Bericht der Schulverbandsvorsteherin 

• Frau Schmidt berichtet von den Baumaßnahmen der Sommermonate. Die Krippenräum-
lichkeiten sowie 2 anliegende Schulklassen wurden „grundsaniert“. Durch Eigenleistung 
wurden bei den Fußbodenarbeiten 12.700 € eingespart. Die Sanierung der 2 weiteren 
Klassenräume hat einen Mehraufwand von 15.000 € verursacht. Die Abrechnung wurde 
getrennt zwischen Krippe und Klassenraum. Insg. wurden 90.000 € zur Bezuschussung 
beim Kreis eingereicht. Es wurde bereits mündl. zugesagt, dass der Schulverband einen 
Zuschuss von 2/3 der Kosten erhält.  

• Die Schule hat ihre Räumlichkeiten für das Musikfest in Hattstedt dem Spielmannzug zur 
Verfügung gestellt. Bei zukünftigen Ereignissen bittet der Schulverband, solche Aktionen 
besser zu planen. Herr Heßmann hat dies bereits mit dem Spielmannzug besprochen. Die 
Gemeinde Hattstedt hatte für das Musikfest einen Kostenaufwand von 6.900 €. 

• Die Badesaison war mit 2.045 Besuchern sehr erfolgreich. Einnahmen von 4.300 € durch 
Eintrittsgelder und Eisverkauf. Die Personalausgaben beliefen sich auf 5.500 €. Dies ist zu 
den vergangenen Jahren ein sehr gutes Ergebnis. 
Frau Schmidt richtet einen Dank an Herrn Beyer und Herrn Gautsch. Im Jahr 2010 soll das 
Freibad noch früher geöffnet werden. Ebenfalls sollen noch mehr Schwimmkurse u. a. Akti-
vitäten angeboten werden.  

• Mit der Fassadensanierung konnte Anfang August begonnen werden. Es gibt eine Förde-
rung von 80.000 €, 12,5% davon trägt der Schulverband. Die zur Förderung eingereichte 
Summe war geschätzt. Es gab eine Gesamtausgabe von 97.500 €. Weitere 50.000 € wer-
den für Türen- und Fenstersanierungen des Kindergartens Arche Noah aus dem Konjunk-
turpaket II zur Verfügung gestellt. Die Ausschreibung hat ergeben, dass statt 50.000 € nur 
22.886 € erforderlich sind. Der Finanzberater vom Kreis riet, beide Maßnahmen zusammen 
einzureichen, um so eine förderbare Gesamtsumme von 107.900 € zu erreichen. Die Ge-
samtsumme der Maßnahmen beläuft sich auf 123.400 €. 

• Aus dem Bauabschnitt I + II sind noch 39.000 € an Fördergeldern ausgezahlt worden. 
Dadurch wird keine Darlehnsaufnahme erforderlich und 15.000 € können in die allgemeine 
Rücklage fließen.  

 
 
4. Bericht des Bau- und Bewirtschaftungsausschussvorsitzenden 

• Herr Thiel erläutert die Gesamtausgaben und die herausragenden Eigenleistungen, die bei 
den Baumaßnahmen erbracht wurden. Der Bürgermeister aus Hattstedt bedankt sich öf-
fentlich für die tolle Arbeit von Herrn Thiel und den Gemeindearbeitern der Gemeinde Hatt-
stedt, sowie dem Hausmeisterteam der Schule. 
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• Bei dem Turnhallengebäude liegt ein Versicherungsschaden vor. Ein Dachfenster und der 
Windmesser sind defekt. Dies wurde durch ein unerlaubtes Betreten des Daches von Ju-
gendlichen verursacht. Schnapsflaschen wurden gefunden. Der Schaden sollte gemeldet 
werden, allerdings ist nach 2 Wochen warten nichts passiert. Die Nachfrage beim Bauamt 
ergab, dass dort niemand von dem Versicherungsschaden wusste. Hier soll ein klärendes 
Gespräch mit Herrn Röhe geführt werden, da dies kein Einzelfall sei.  

• Herr Thiel berichtet, dass ein Betonplattenstreifen entlang der Fassade gelegt werden 
muss. Dieser dient zum Schutz und zur leichteren Pflege. Die Kosten belaufen sich auf  
170 €. Hinzu kommt, dass ein Plattenweg zum Eingang der Krippe angelegt werden muss. 
Der Verlauf und die Art der Platten soll bei einer Ortsbegehung beraten werden.  

• Herr Thiel regt an, dass der Schutzzaun an der Ostseite weiter nach vorne versetzt wird, 
um so die Abtrennung vom südl. zum nördl. Schulhof zu gewährleisten.  
Dies wird von der Schulverbandsvertretung als sinnvoll angesehen.  

• Während der Baumaßnahmen sind einige Werkzeuge kaputt gegangen. Die defekten Ge-
räte sollen durch neue ersetzt werden. Die Kosten der Ersatzbeschaffung wird Frau 
Schmidt im Haushalt prüfen.  

 
 
5. Bericht des Schulleiters mit Ergänzungen der Elternbeiratsvorsitzenden 

Die stellv. Schulleiterin Frau Lutz berichtet, dass Herr Kreuzfeld sich in Schweden aufhält und 
grüßen lässt. Ansonsten gibt es keine weitere Berichterstattung seitens der Schulleitung. 

 
 
6. Anfragen aus der Schulverbandsvertretung 

• Herr Heßmann berichtet, dass Frau Timme eine Aufzeichnung der Spielplatzsituation 
vorgelegt hat. Frau Kohn regt an, bei der nächsten Elternbeiratssitzung am 2.11.09 Frau 
Timme und Herrn Kreuzfeld bezüglich dieses Themas einzuladen. Dort kann dann eine Ar-
beitsgruppe eingerichtet werden. 

• Herr Nissen fragt an, in welchen Umfang der EDV-Raum der Schule genutzt wird. Dieser 
wird täglich genutzt, berichtet Frau Lutz 

• Es gibt eine starke Geruchsbildung in manchen Bereichen der Schule. Dieser Geruch 
entsteht durch den vor einem Jahr verlegtem Teppich bzw. dessen Kleber. Es soll bei der 
Firma Knutzen angefragt werden, wie man diesen Geruch beseitigen kann. Da die Firma 
Knutzen den Teppich verlegt hatte. 
 
 

7. Zustimmung zur Auftragsvergabe für die Fassadensanierung des Osttraktes 

• Wärmeverbundarbeiten: 
Günstigster Bieter, Malerei Peters in 52.606,45 € 

• Dämmschüttung 
Kim Holland, 25.298,92 € 

Die Auftragsvergaben für die Wärmeverbundarbeiten und Dämmschüttung werden einstimmig 
vom Schulverband beschlossen.  
 
 

8. Zustimmung zur Auftragsvergabe der Architekturleistung  
Die Submission hat ergeben, dass die Firma Dethlefsen und Lundelius mit 7.800 € Gesamtho-
norar das günstigste Architektenbüro ist. Diese wird auch vom Schulverband bevorzugt. 
Der Schulverband beschließt einstimmig, den Auftrag an die Firma Dethlefsen und Lundelius 
zu vergeben. 
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9. Zustimmung zur Auftragsvergabe für die Sanierung der 
a) Klassenräumen im Osttrakt 
Herr Thiel hat die Gesamtkosten in seinem Bericht schon zusammengefasst und erwähnt wel-
che Mehrkosten entstanden sind. Bürgermeister Heßmann bedankt sich für die geschmackvol-
le Einrichtung der Räume und bedankt sich auch bei den Lehrkräften, die unter erschwerten 
Bedingungen arbeiten mussten.  
Der Schulverband stimmt einstimmig der Auftragsvergabe zu. 
 
b) Krippenräume 
Der Schulverband stimmt einstimmig der Auftragsvergabe zu. 
 
Die Schulverbandsvorsteherin bedankt sich für das Verständnis, da es viele kurzfristige Ent-
scheidungen gab.  
 
 

10. Auftragsvergabe für die Fenstererneuerung im Kindergarten Arche Noah 
Angebote: 
Firma Held 29,663,13€ 
Firma Lundelius 22.886,81€  
Die Kunststofffensterrahmen sollen ein Tannengrün erhalten. Diese Farbe passt sehr gut zum 
Gebäude. 
Der Schulverband beschließt einstimmig die Auftragsvergabe an die Firma Lundelius aus Ah-
renshöft.  
 
 

11. Aussprache über die Vermietung weiterer Dachflächen für Photovoltaik  
Eine Mietanfrage der Firma Köster der Dachflächen für Photovoltaik liegt vor. Frau Schmidt 
würde ungern in ein neu saniertes Dach eingreifen. Herr Heßmann berichtet, dass bei der Art 
des Daches keine negativen Auswirkungen entstehen. Herr Thiel bemerkt, dass eine ähnliche 
Anfrage für das Dach des Kindergartens in der Vergangenheit abgelehnt wurde.  
Es wird sich darauf geeinigt, dass die Firma Köster ein konkretes Angebot einreichen soll. Die-
ser Punkt wird auf die nächste Sitzung vertagt. 

 
 
12. Anträge des Spielsmannzuges Hattstedt und des TSV Hattstedt auf Nutzung von Räum-

lichkeiten in der Schule und in der Sporthalle 
Der Spielmannzug Hattstedt hat einen Antrag auf kostenfreie Nutzung der Turnhalle für das 
Grillfest 2010 eingereicht.  
Der TSV Hattstedt hat noch keinen schriftlichen Antrag eingereicht, möchte aber am 
09.10.2010 einen Jubiläumsball machen.  
Der Schulverband beschließt einstimmig, dass beiden Vereinen für die Veranstaltungen kos-
tenfrei die Sporthalle bzw. Schuleinrichtung (Aula) zur Verfügung gestellt wird.  

 
13. Jahresrechnung 2008 

a. Genehmigung über- und außerplanmäßige Ausgaben 
b. Beschlussfassung der Jahresrechnung 
Kay Siemen hat am 09.06.2009 die Jahresrechnung 2008 geprüft. Diese war einwandfrei. 
Der Schulverband beschließt einstimmig die über- und außerplanmäßigen Ausgaben. 

 
Der Schulverband beschließt einstimmig die Jahresrechnung. 
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14. Erlass der 1. Nachtragshaushaltssatzung 2009 
Die Schulverbandsvorsteherin hat mit der Kämmerei den Nachtragshaushalt aufgestellt. Dieser 
wurden den Schulverbandsmitgliedern letzte Woche postalisch zugestellt. Erfreulich ist, dass 
die neue Wärmedämmung die Wirtschaftskosten gesenkt hat. Hier sind Einsparungen von 
7.500 € zu verzeichnen. Die Schulkostenbeiträge erhöhen sich um 4.500 €. 
Der Verwaltungshaushalt ist um 18.600 € von bisher 416.700 € auf 435.300 € gestiegen.  
Der Vermögenshaushalt ist um 540.800 € gegenüber 64.300 € auf 605.100 € angestiegen.  
 
Der Schulverband beschließt einstimmig die 1. Nachtragshaushaltssatzung 2009.  

 
 
 
 
Für den nicht öffentlichen Teil verlassen die Zuhörer den Sitzungsraum. 
Nicht öffentlich 
 
15. Personal- und Grundstücksangelegenheiten 

 
…l 
 

 
Da keine weiteren Wortmeldungen mehr erfolgen, bedankt sich die Schulverbandsvorsteherin und 
schließt die Sitzung um 21.20 Uhr. 
 
 
 
 
 
Christel Schmidt     Andrè Mchantaf 
Schulverbandsvorsteherin   Schriftführer 


